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Die ca. 200 m² große Feuchtwiesenbrache liegt im östlichen Talbereich des Mühlenbaches auf eutrophem sehr feuchtem degradiertem 
Torfboden. Nach Osten grenzt extensiv beweidetes Grünland an, nach Westen Erlenwald auf entwässertem Torfboden.
Die Brache besteht aus einer Brennnessel-Sumpfseggen-Hochstaudenflur und hat sich um eine kleine Mulde entwickelt, in der sich ein 
kleines Sumpfseggenried befindet.
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Carex acutiformis Urtica dioica

Alnus glutinosa Cirsium oleraceum Cirsium palustre Iris pseudacorus
Lotus uliginosus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Phragmites australis
Scirpus sylvaticus Symphytum officinale


